
Feuchte Wände!
ImKeller oderWohnbereich? Putzabplatzungen? Farbe blättert ab?
Salpeter anWänden? Tapeten wellen sich? Schwammbildung? Zu
hohe Heiz- und Energiekosten? Unsichtbare Schimmelpilze in der
Luft?KrankdurchfeuchteWände?BesondersgefährdetältereMen-
schenundkleineKinder?Kopfschmerzen,Bronchitis,Allergien...

Kostenlos
Anrufen:

www.mein-atg.de
Eine ostdeutsche Erfolgsgeschichte!

WS 30

Bevor Sie verputzen, streichen oder
tapezieren - beseitigen Sie erst die Ursache
der Feuchtigkeit!

20 JAHRE
ATGWir helfen Ihnen

dauerhaft und
preisgünstig!
Kostenlose,unverbindliche
Besichtigung,Analyse,
Beratung,Kostenvoran-
schlagmitFestpreis-
Garantie!

Abdichten und
Trockenlegen

von Mauerwerk!

SPAR-Preis-
Aktion!

0800-502 53 14

ATG, Kochstedter Kreisstr.11, 06847 Dessau

Der Wochenspiegel ermittelt jede Woche per Zufallsgenerator ein Kfz-Kennzeichen aus dem südlichen Sachsen-Anhalt. Wenn

das hier abgebildete Kennzeichen zu Ihrem Fahrzeug gehört, dann haben Sie den Jackpot in dieser Woche geknackt!

Teilnahmebedingungen:

Ihr Fahrzeug ist mind. 2 Wochen auf Sie persönlich oder Ihre Firma

zugelassen und Sie kommen bis Freitag, den 

10 Uhr in der Geschäftsstelle des Wochenspiegel (Anschrift auf

der Titelseite) vorbei, um uns Ihre Zulassung zu zeigen.

Entdeckt kein Leser sein Kennzeichen, dann erhöht sich

der Jackpot in der nächsten Woche um weitere 50 Euro.

Bitte beachten Sie die Hinweise im Impressum!

Diese Woche im Jackpot:

Kennzeichen
Glücks-

Diese Woche im Jackpot:
HZ MI 820

Freitag, den 26. Juli 2013

50 Euro

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Das gute Gefühl, in den besten Händen zu sein!
Vertrauen Sie den Sanierungsspezialisten. Wir gehen

systematisch vor – von der Ursachenanalyse bis zur Sanierung.

Innovative und geprüfte Abdichtung mit Spezialparaffin.

Rufen Sie uns an! Wir helfen gerne weiter!

Abdichtungstechnik Kautzsch
ISOTEC - Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung

0345 - 171 09 99
www.isotec.de/meyka

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch
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Co-Trainer

Zetzsche muss

adè sagen
Halle (WS). Alles probiert
und gehofft bis zum Schluss,
doch der gewünschte Refe-
rendariatsplatz in Sachsen-
Anhalt blieb ihm letztlich ver-
wehrt. Vergeblich versuchten
auch die LIONS an allen nur
erdenklichen Stellen sich für
ihren Co-Trainer stark zu
machen.
In Thüringen soll nun der
praktische Teil der Ausbildung
des angehenden Lehrers für
die Fächer Sport und Spa-
nisch nach erfolgreichem Stu-
diumsabschluss folgen. An-
ders als in Sachsen-Anhalt
fand sich dort eine Stelle für
ihn. Halle verliert also dem-
nächst nicht nur einen weite-
ren Einwohner und wie in so
vielen Fällen einen Absolven-
ten der hiesigen Universität,
der gern dageblieben wäre,
sondern die Lions auch ihren
Co-Trainer. Dies ist ein Rück-
schlag aus sowohl sportlicher
als auch menschlicher Sicht.
Florian Zetzsche sagt selbst
dazu: „Ich möchte mich für
zwei tolle Jahre bedanken.
Sehr gern hätte ich meinen
Co-Trainer-Posten neben mei-
nem Referendariat aufrechter-
halten, doch leider hat es
nicht mit einen Referen-
dariatsplatz in Sachsen-
Anhalt geklappt. ... Großer
Dank gilt dem Management,
insbesondere Dr. Cornelia
Demuth, für den Versuch, mit
einem recht unerfahrenen
Trainer zu starten und sich bis
zum Schluss für mich einzu-
setzen. Besonderer Dank gilt
den beiden Trainern, Dr. Mar-
tin Dornhoff und Patrick Bär,
mit denen ich zusammenar-
beiten durfte. Danke auch an
alle Helfer und Unterstützer
und vor allem auch „Rosi“ für
die immer leckere Fahrtver-
pflegung. Beim Thema „Fahrt“
möchte ich mich noch bei
Ralf Gonschorek bedanken,
mit dem ich es genossen
habe „des Nächtens“ die
Autobahnen zu erobern.“

Drei WM-Medaillen im

Kanuslalom für Halle
Lisa Fritsche, Willi Braune und David Franke waren erfolgreich

Die Drei auch dabei bei

Deutschen Meisterschaften

und Europameisterschaften.

Halle (T. Grunewald). Wie
das Wetter, so die Ergebnisse
bei der U18/U23 Weltmei-
sterschaft im slowakischen
Liptovský Mikuláš. Die für die
Nationalmannschaft nomi-
nierten Lisa Fritsche, Willi
Braune und David Franke
bringen drei WM Medaillen
mit zurück an die Saale.
Eine Welle der Anfeuerungs-
rufe der mitgereisten Hallen-
ser Vereinskameraden schrie
Lisa Fritsche förmlich zu WM
-Bronze der U23 im Kajak
(K1).
Mit Adrenalin im Blut und
der ersten Medaille im
Gepäck startete Lisa Fritsche
knapp drei Stunden später in
der Mannschaft mit Ricarda
Funk und Fee Maxeiner (bei-
de KSV Bad Kreuznach) zu
Silbermedaille mit der Mann-
schaft 3 x K1. „Erst Bronze,
dann Silber an einem Tag. Ich
freue mich so doll, dass ich
nicht weiß, wen ich zuerst
drücken soll.“

Im letzten Rennen des Tages
erkämpfte sich Willi Braune
seine Weltmeister-Silberme-
daille. Zusammen mit Philipp
Reichenbach (LKC Leipzig)
und Florian Breuer (AKV
Augsburg) paddelten
Deutschlands beste Jugend-
fahrer in der Mannschaft 3 x
C1 1,03 Sekunden hinter den
Slowaken und vor Frankreich
ins Ziel. Willis Freude war
riesig: „bei der deutschen
Meisterschaft lief es bei mir
nicht so toll, aber hier hatte
ich eine echt steigende Form-
kurve.“ Willi Braune war am
Freitag mit Platz 15 zwar
bester deutscher Canadierfah-
rer seiner Altersklasse, aber
für das Finale der besten
Zehn fehlten dann doch über
sechs Sekunden.
Der dritte Böllberger, David
Franke, fährt an allen anderen
deutschen Kajakfahrern am
Freitag vorbei und qualifizier-
te sich für das Finale der
besten Zehn. Samstag im
Finale ging es um alles oder
nichts. Volles Risiko und
gleich in einem der ersten
Tore sahen die Kampfrichter

eine unsauberer Befahrung
von einem Abwärtstor. 50
Strafsekunden. Diese vereitel-
ten mit Platz zehn, was rich-
tig gut hätte enden können.
Alles in allem sind Sebastian
Winter und Martin Trummer
als mitgereiste Heimtrainer
genauso zufrieden wie die
Nachwuchsbundestrainer.
Alle Böllberger Kanuten unter
deutscher Flagge waren in
ihrer Altersklasse die jeweils
Bestplatzierten in den Einzel-
disziplinen. Und auch in der
Mannschaft konnte voll mit
ihnen gerechnet werden.
Der volle Terminkalender
lässt die Tour noch nicht
enden: kommendes Wochen-
ende, am 27. und 28. Juli
paddeln die BSVer in Augs-
burg um die deutsche Mei-
sterschaft der Erwachsenen.
Danach geht es für Lisa Frit-
sche, David Franke und Willi
Braune ab zur Europameister-
schaft in das französische
Bourg-Saint-Maurice.
Hier könnten die erfolgrei-
chen Drei den Medaillensack
für 2013 dann noch einmal
auffüllen.

Willi Braune, David Franke und Lisa Fritsche, aus Halle gehören zu den erfolgreichsten

(Nachwuchs)-Kanuten Deutschlands. Foto: M. Trummer/BSV Halle

Beim HC hat

Training

begonnen
Halle (S. Schell-Römer). Die
Personalplanungen des HC
Einheit Halle sind soweit
abgeschlossen. Jan Bernhardt
wird voraussichtlich der ein-
zige Neuzugang in der Saison
2013/2014 bleiben. Patrick
Hieronymus hat die Mann-
schaft in Richtung Spergau
verlassen, zudem wird Robert
Kalbitz aus persönlichen
Gründen etwas kürzer treten.
Zum Trainingsauftakt stehen
Grundlagenausdauer und
Kraftausdauer auf dem Pro-
gramm. Einen Handball wer-
den die Spieler beim BWG
Cup am 26. Juli sicherlich
länger in der Hand halten, als
in den zwei Wochen Training
zuvor insgesamt. Für die
Mannschaft die erste Mög-
lichkeit, einen ersten Ein-
druck zu vermitteln.

Tom
Textfeld
Wochenspiegel 24.7.2013




